
 

 

Familienprojektreise nach Uganda – Kinder- 
und Jugendprogramm 

 
Liebe Kinder, liebe Jugendliche, liebe Eltern! 
 
Nachdem die letzten Familienprojektreisen ein voller Erfolg und die Anfragen nach 
einer weiteren Reise so zahlreich waren, folgt nun die Fünfte: 

 

Unser Thema dieses Mal:  

Das Leben von Gleichaltrigen in Afrika - im Slum in 

Nairobi, bei den Nomaden in Kenia und im ländlichen 

Uganda  
 
Die Reise beginnt gemeinsam mit den 
Erwachsenen in Nairobi, Kenia. Jedoch 
kommen die jungen Gäste auch auf ihre 
Kosten, da ihr/e Betreuer/in mit dabei sein 
wird und immer wieder eigene Angebote 
machen kann (z. B. Giraffenfütterung in 
Nairobi oder ein Programm bei den Massai 
in Maji Moto). 
 

In den Tagen in SALEM Uganda können die Kinder und Jugendlichen ihre eigenen 
Wünsche und Interessen mit einbringen. So können gemeinsam mit ugandischen 
Kids Familien besucht oder es kann im Kinderdorf gespielt oder gebastelt werden. 
Wer hat Lust Wasser am Brunnen zu holen, die Feldfrüchte kennen zu lernen oder 

am Lagerfeuer Mais oder Stockbrot zu 
brutzeln? Die ugandischen Kids freuen sich 
mit Euch ein Picknick zu machen, eine 
Party zu organisieren oder ins 
Schwimmbad zu gehen. Vor allem aber 
könnt Ihr neue Freundschaften und 
Begegnungen erleben. Natürlich bleibt 
auch Zeit zum Fußballspielen und, ganz 
wichtig, zum Versorgen der Babys im 
SALEM Babyhaus, denn die warten schon 
auf Euch!  

 
Natürlich können die jungen Gäste auch Ausflüge in die Umgebung unternehmen. 

Unterschiedliche Fortbewegungsmittel stehen zur Verfügung wie Fahrrad, 



 

 

Fahrradtaxi, Pick-up oder, wer möchte, kann mit dem Kleinbus durch den 
Busch fahren?  
 
 
 

 

 

Jugendliche können wahlweise 
(gerne im täglichen Wechsel) am 
Kinder- oder Erwachsenenprogramm 
mitmachen. Doch auch eigene Ideen 
können eingebracht werden, z. B. 
Begleitung von Volonteers, Mithilfe 
beim Impf-Team oder ein Ausflug in 
die Berge… oder selber aktiv werden, 
z. B. einen Lehmofen bauen, bei der 
Gesundheitsberatung mitwirken, mit 
den ugandischen Jugendlichen 
Bäume pflanzen oder etwas 

aufbauen, das auch nach Eurer Abreise noch steht!  
 
GEPLANTES REISEPRORAMM: 
Das Reiseprogramm orientiert sich am Programm der Erwachsenen, doch wenn 
diese Besichtigungen oder lange Fahrten machen, haben die Kinder und 
Jugendlichen die Gelegenheit, selber aktiv zu werden. So werden etwa gleichaltrige 
ugandische Kinder und Jugendliche quasi als Eure Partner präsent sein. Gemeinsam 
mit ihnen wird das Leben in Uganda erkundet.  
 
Betreuung: Die Kinder und Jugendlichen haben ihre eigene Betreuerin, die sowohl 
pädagogische Kompetenz als auch Erfahrung in Uganda hat.  
 

 
 
 

 

 

 


